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 Tipps & Termine

Die 7. Sitzung des Stadtrates Schwarzenberg  
findet am Montag, dem 03.02.2020 um 17:30 Uhr 
im Rathaus, Ratssaal 1. OG, Straße der Einheit 20 

in 08340 Schwarzenberg statt.
Die Tagesordnung finden Sie auf www.schwarzenberg.de (oben 
rechts – grauer Block „Ortsübliche Bekanntgaben der Großen 
Kreisstadt Schwarzenberg“).

Interessante Sonderausstellung im PERLA CASTRUM

Nach dem großen Erfolg der Weih-
nachtsausstellung startet im Fe-
bruar 2020 im Museum PERLA 
CASTRUM die neue Sonderausstel-
lung „Bergbautechnik en miniature 
– Historische Modelle“ unter Tage! 

Ganz besondere Entdeckungen 
können dort gemacht werden 
und Kinder mit Eltern / Oma und 
Opa oder Erwachsene sollten zum 
staunen vorbei kommen. Die hi-
storisch aufwendig gestalteten 
Hobbyarbeiten, oder universitäres 
Veranschaulichungsmaterial sind 
zu sehen. Ein besonderer Schwer-
punkt liegt dabei auf den Leihga-
ben der Bergakademie Freiberg. 
Die gezeigten Modelle sind ein 
eindrucksvoller Beleg für den pra-
xisorientierten Lehrbetrieb an der 

Freiberger Bergakademie im 19. 
und frühen 20. Jahrhundert und 
somit herausragende Zeugnisse 
sächsischer Bergbaugeschichte.

Rahmenprogramm:
Kleine Modellbauer ganz groß
Baut euch euer eigenes Modell 
einer bergbautechnischen Anlage 
für zu Hause nach! 
Das Programm findet unter 
fachlicher Anleitung in den 
Winterferien zu folgenden Ter-
minen statt: - 13.02.2020 10.00 
Uhr, 20.02.2020 10.00 Uhr, 
20.02.2020 14.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Das Museum PERLA CASTRUM – 
Ein Schloss voller Geschichte zeigt 
vom 01.02.2020 bis 19.04.2020 
dienstags bis sonntags von 10:00 
bis 17:00 Uhr die verschiedensten 
Modelle zum Thema Bergbau.

Weitere Informationen erhalten 
Sie unter der Telefonnummer 
03774/23389, E-Mail-Adresse 
perla.castrum@schwarzenberg.
de oder auf der Internetseite 
der Stadt Schwarzenberg www.
schwarzenberg.de.

Auszug Ferienprogramm von den Jugendeinrichtungen 
der AWO Erzgebirge gGmbH vom 10.02.-21.02.2020

Montag, 10.02.2020
Eine Reise zu den Sternen! Ent-
decke mit uns das Universum im 
Planetarium Schneeberg!
Treff:  11:30 Uhr am Bahnhof 

Schwarzenberg
Ende:  15:30 Uhr am Bahnhof 

Schwarzenberg
Kosten:  keine

Dienstag 11.02.2020
Wir führen dich auf´s Glatteis! Heu-
te geht´s ins Icehouse nach Aue
Treff:  08:30 Uhr am Bahnhof 

Schwarzenberg
Ende:  12:30 Uhr am Bahnhof 

Schwarzenberg
Kosten: 3,50 € für Schlittschuhe

Mittwoch, 12.02.2020 –  
Dienstag 18.02.2020

Hast du Lust die Schülerspei-
sung des Schulclubs Schwar-
zenberg mitzugestalten? Die 
braucht dringend ne General-
überholung…
Zusätzlich erfährst du am Mitt-
woch etwas über den Beruf Ma-
ler und Lackierer (ca. 1 Stunde).
Treff:  jeweils 10:00 – 17:00 Uhr 

Schulclub Schwarzenberg
Kosten: keine

Mittwoch, 19.02.2020
Darts-Tunier und/oder offenes 
Sportangebot
Treff:  11:00 – 17:00 Uhr im 

Schulclub Schwarzenberg
Kosten:  keine; Es werden Sport-

kleidung- und Schuhe be-
nötigt.

Freitag, 21.02.2020
Die Winterferien enden mit einem Aus-
flug ins Schwarzenberger Ringkino.
Treff:  10:45 Uhr am Haupt-

bahnhof Schwarzenberg
Ende:  14:00 Uhr am Ringkino
Kosten: Verpflegungsgeld

Bei Veranstaltungen (außer-
halb und in den Jugendeinrich-
tungen) muss eine Elterninfor-
mation, Datenschutzrechtliche 
Einwilligungserklärung und 
eine Fotoerlaubnis (erhältlich 
in den jeweiligen Einrichtun-
gen) ausgefüllt werden und 
spätestens zu Beginn der Ver-
anstaltung vorliegen. Sonst 
kann aus versicherungsrecht-
lichen Gründen leider nicht an 
den Aktionen teilgenommen 
werden! Da die öffentlichen 
Verkehrsmitteln genutzt wer-
den, ist bitte an den Busaus-
weis oder Geld für Bus/ Zug zu 
denken. Aufgrund begrenzter 
Teilnehmerzahlen bitte vorher 
anmelden!

Anfragen unter 03774/329579, 
schulclub@awo-erzgebirge.de, 
bei Außenveranstaltungen bitte 
die 0162/9032538 nutzen.

 Verschiedenes

 Verschiedenes

Schwarzenberg und Schneeberg unterzeichnen Kooperationsvereinbarung zu Welterbe-Bestandteilen
UNESCO-Welterbe Montanregion Erzgebirge / Krušnohorí –

Am 21. Januar 2020 unterzeich-
neten Schwarzenbergs Oberbür-
germeisterin Heidrun Hiemer und 
Schneebergs Bürgermeister Ingo 
Seifert im Herrenhof im Schwar-
zenberger Ortsteil Erla eine Ko-
operationsvereinbarung zur 
gemeinsamen Präsentation der 
Welterbe-Bestandteile und deren 
Objekte. 
Zweck der Kooperationsvereinba-
rung ist die gemeinsame weitere 
Entwicklung der lokalen Welterbe-
Bestandteile und deren Objekte in 
Schwarzenberg und Schneeberg. 
Hierzu soll u.a. eine Wissens-
vermittlung für jede Alters-
gruppe unter Einbeziehung der 
Leistungserbringer und Akteu-
re vor Ort erfolgen. Schwarzen-
berg und Schneeberg wollen 
dabei eine Vorreiterrolle über-
nehmen und Schrittmacher für 
das Westerzgebirge sein.

Geplant ist also

-  eine gemeinsame thematische 
Netzwerkbildung zwischen 
den Kommunen

-  die gemeinsame Darstellung 
aller Bestandteile der Mon-
tanregion Erzgebirge

-  die Qualifizierung von Ak-
teuren und Leistungsträgern 
(Gastgeber, Stadtführer ...)

-  Weiterbildungen zur Sensibili-
sierung zum Thema Welterbe, 
z.B. für Schüler, Studenten, 
ehrenamtlich Engagierte, …

-  die Abstimmung und Gestal-
tung der Besucherlenkung 

-  die Ausgestaltung der inter-
kommunalen und grenzüber-
greifenden Kooperation. 

Zunächst wird sich auf die der-
zeit erlebbaren Angebote kon-
zentriert.

Bei der Unterzeichnung waren u.a. 
auch Stefan Hahn – Vorsitzender 
der Knappschaft Schwarzenberg, 
Karsten Georgi, Schatzmeister im 
Bergbauverein Schneeberg, Lau-

ra Marie Espig – Koordinatorin 
Tourismus/UNESCO Welterbe in 
Schneeberg und Dirk Weißbach 
– Leiter der Stadtinformation in 
Schwarzenberg.

Stefan Hahn, Dirk Weißbach, Bürgermeister Ingo Seifert, 
Oberbürgermeisterin Heidrun Hiemer, Laura Marie Espig, 
Karsten Georgi v.l. Foto: Stadtverwaltung

Walpurgisfeuer – Tradition auch am 30.4.2020  
in Schwarzenberg ?

Die Stadt Schwarzenberg bekennt 
sich dazu, dass auch weiterhin in 
den vier Ortsteilen Bermsgrün, 
Erla-Crandorf, Grünstädtel und 
Pöhla sowie im Stadtteil Neuwelt 
traditionelle Walpurgisfeuer auf 
einem zentralen Abbrennplatz 
stattfinden.
Anders als in den Vorjahren ist 
es jedoch nicht möglich, Baum- 
und Sträucherschnitt und ande-
re pflanzliche Abfälle vor Ort zu 
bringen.
Nach dem Walpurgisfeuern 2019 
erfolgten mit allen beteiligten 
Partnern in den Schwarzenber-
ger Orten Auswertungen. Einige 
Themen kamen zur Sprache, von 
Rückgang der Besucherzahlen 
bei den Umzügen oder auch beim 
Aufenthalt an den zentralen Feu-
ern bis hin zu Problemen, dass 
viel Unrat (Metallteile, mit Che-
mikalien behandeltes Holz/Bret-
ter, Gewerbeabfälle, Altmöbel) 
unberechtigt abgeladen wurde. 
Zahlreiche Fragen diskutierten 
die Organisatoren der verant-
wortlichen Vereine, Gastrono-
men, Ortsvorsteher und Feuer-
wehrkameraden. 
Mit Unterstützung der Stadt sind 
die Organisatoren gern auch 
2020 bereit in den Ortschaften 
am Abend des 30.4.2020 das tra-
ditionelle Walpurgisfeuer durch-
zuführen. 
Neu ist, dass das Richten des Feu-
ers ausschließlich durch die Stadt 
Schwarzenberg mit Holz aus dem 
städtischen Wald vorgenommen 

wird. Die Stadt Schwarzenberg 
mit ihren Ortschaften leistet da-
mit bereits einen Beitrag zum 
Umweltschutz vor Ort.
Wir weisen darauf hin, dass der 
Stadtrat und die Stadtverwaltung 
sich darüber verständigt haben, 
dass auch weiterhin private La-
gerfeuer am 30.4.2020 zugelas-
sen werden. Voraussetzung ist ein 
Antrags- und Genehmigungsver-
fahren bei der Stadtverwaltung 
Schwarzenberg. Auch hier gelten 
die gesetzlichen Vorgaben (Ver-
wendung unbehandeltes Holz).
Für Fragen steht die Ordnungsver-
waltung im Rathaus zur Verfügung.

Hintergrund
Durch das Inkrafttreten des Ge-
setzes über die Kreislaufwirt-
schaft und den Bodenschutz im 
Freistaat Sachsen am 22.03.2019 
ist die Pflanzenabfallverordnung 
vom 25.04.1994 außer Kraft ge-
treten.
Damit ist die bisherige Möglich-
keit, dass pflanzliche Abfälle aus 
nicht gewerblich genutzten Gar-
tengrundstücken unter bestimm-
ten Voraussetzungen in den 
Monaten April und Oktober ver-
brannt werden dürfen, entfallen.
Nunmehr sind pflanzliche Abfäl-
le aus privaten Haushalten dem 
öffentlich-rechtlichen Entsor-
gungsträger zu überlassen, wenn 
sie nicht auf dem Grundstück auf 
dem sie angefallen sind, verwer-
tet werden können. (z.B. durch 
Kompostierung)

Ferienwohnung erneut mit vier Sternen ausgezeichnet

Nicole Ullmann von der Stadt-
verwaltung Schwarzenberg über-
reichte die Urkunde mit dem Zer-
tifikat an Siegrid Korb. 
Die Schwarzenberger Ferienwoh-
nung „Ferienperle“ wurde im 
Dezember 2019 erneut als Feri-
enunterkunft mit höherwertiger 
Gesamtausstattung mit gehobe-
nem Komfort mit vier Sternen 
nach den Qualitätskriterien des 
Deutschen Tourismusverbandes 
ausgezeichnet. 
Die Eigentümerin der Wohnung, 
Siegrid Korb, kann damit bereits 
zum vierten Mal die entsprechen-
de Urkunde entgegen nehmen. 
Durch die Auszeichnung wird die 
stetig den Gästeanforderungen 
angepasste sehr gute Angebots-
qualität der Ferienwohnung er-
neut herausgestellt. Bis zu vier 
Gäste finden in der großzügig 
geschnittenen und hellen alt-

stadtnahen Wohnung Platz, die 
von der Eigentümerin mit vielen 
liebevollen Details eingerichtet 
wurde. Zur großen Zufrieden-
heit der Gäste trägt dabei neben 
der hochwertigen und modernen 
Ausstattung sicher auch der ein-
malige Blick auf die Wahrzeichen 
Schwarzenbergs, Schloss und Kir-
che, bei.
Die Auszeichnung der Ferienwoh-
nung mit insgesamt vier Sternen 
ist bis Dezember 2022 gültig. Bei 
der Klassifizierung, die nach ei-
nem vordefinierten Punktesystem 
des Deutschen Tourismusverban-
des erfolgt, müssen verschiedene 
Mindest- und Qualitätsstandards 
durch die jeweilige Unterkunft er-
füllt werden. 
Nähere Informationen zur Klassi-
fizierung von Ferienwohnungen 
unter: www.deutschertourismus-
verband.de

IMPRESSUM
Verantwortlich für öffentliche Bekanntmachungen: Heidrun Hiemer, Oberbürgermeisterin der Großen 
Kreisstadt Schwarzenberg; Verantwortlich für „Tipps & Termine“ u. „Verschiedenes“: Katrin Hübner, 

Stadtverwaltung Schwarzenberg, beides: Straße der Einheit 20, 08340 Schwarzenberg

F-Jugend und Bambinis des SV Eisen Erla-Crandorf e.V. als Einlaufkinder beim FC Erzgebirge Aue beim Spiel gegen SpVgg Greuther Fürth

Für die Bambinis und F-Jugend 
des Vereins erfüllte sich schon vor 
dem Weihnachtsfest ein großer 
Wunsch. Die 22 kleinen Fußball-
fans durften beim letzten Heimspiel 
der Veilchen am 21.12.2019 vor 
der Winterpause gegen die SpVgg 
Greuther Fürth in die Erzgebirgsa-
rena einlaufen. 
Gemeinsam mit den Trainern Sten 
Leonhardt und Mirko Bauer ging es 
vor dem Spiel in die Katakomben 
der Erzgebirgsarena. In den Um-
kleiden angekommen, schlüpften 
die Jungs und Mädchen schnell in 
ihre Trikots und dann konnte es 
endlich losgehen. Noch ein kur-
zes Fotoshooting vor dem Mann-
schaftsbus und vor dem Spieler-
ausgang, um diesen besonderen 
Tag für die Ewigkeit festzuhalten. 

Kurz darauf warteten die Kinder or-
dentlich aufgestellt im Spielergang 
auf die Profis und das Schiedsrich-
terteam. Von draußen hörte man 
schon die Fans das Steigerlied sin-
gen. Dann kam endlich der große 
Augenblick. Hand in Hand mit 
ihren Idolen liefen die Kinder kurz 
nach 13 Uhr ins Erzgebirgsstadion 
ein. 13.000 Zuschauer jubelten ih-
nen zu! 
Auf der Tribüne verfolgten die Fami-
lien den Einmarsch ihrer Kinder, die 
stolz in die Ränge winkten und an-
schließend zurück zu den Trainern 
an den Spielfeldrand liefen. 
Geschafft! Jetzt schnell umziehen 
und zu den Eltern auf die Tribüne. 
Schließlich wollten sie auch sehen, 
wie sich die Profis schlagen und sich 
vielleicht den ein oder anderen Trick 

von echten Fußballprofis abgucken! 
Es hätte nicht besser laufen können! 
Mit 3:1 besiegte der FC Erzgebirge 

Aue die Mannschaft aus Fürth und 
verabschiedete sich mit Tabellen-
rang 5 in die Winterpause! 

Text/Foto: SV Eisen Erla-Crandorf e.V.

Foto: Stadtverwaltung


